
(v.l.): Wirtschaftssenatorin Franziska Giffey; Harald Christ, Kandidat des VBKI-Präsidiums für die Nachfolge von Markus
Voigt im Amt des VBKI-Präsidenten; Mirijam Voigt; VBKI-Präsident Markus Voigt; Berlins Regierender Bürgermeister
Kai Wegner und Bildungssenatorin Katharina Günther-Wünsch | Bild: VBKI

VBKI-Ball der Wirtschaft 2026:
Spielbank Berlin-Partner aus
Tradition
23. Februar 2026

Markus Voigt verabschiedet – Harald Christ übernimmt

Glanzvolles Highlight der Berliner Ballsaison ist der VBKI-Ball der Wirtschaft des Vereins
Berliner Kaufleute und Industrieller (VBKI), der am Sonnabendabend im festlich
illuminierten Hotel InterContinental mehr als 2.000 Gäste aus Wirtschaft, Politik, Kultur
und Medien vereinte. Als Partner der Wirtschaft hatte die Spielbank Berlin ihre Gäste zu



diesem glamourösen Ballabend eingeladen. Die traditionsreiche Nacht stand ganz im
Zeichen eines Übergangs: VBKI-Präsident Markus Voigt wurde feierlich verabschiedet –
und mit Harald Christ zugleich sein designierter Nachfolger vorgestellt.

(v.l.): Carola Wilhelm; Gerhard Wilhelm, Sprecher der Geschäftsführung der Spielbank
Berlin; Wirtschaftssenatorin Franziska Giffey | Bild: VBKI

Der Regierende Bürgermeister Kai Wegner würdigte Voigt als prägende Stimme der
Berliner Wirtschaft: „Berlin befindet sich auf einem guten Weg. Und daran hast Du einen
großen Anteil.“ Voigts Präsidentschaft habe, so Wegner, den Dialog zwischen Wirtschaft,
Politik und Stadtgesellschaft nachhaltig gestärkt und dem VBKI neue Sichtbarkeit
verliehen.

Mit Harald Christ übernimmt nun eine Persönlichkeit, die unternehmerische Erfahrung,
bundespolitische Vernetzung und gesellschaftliches Engagement verbindet. Seine
Vorstellung auf dem Ball wurde von den Gästen als Signal für Kontinuität und zugleich
neue Impulse aufgenommen – und als klares Bekenntnis zur starken Rolle des VBKI im
Hauptstadtgefüge.

Internationaler Glamour und ein Ball, der in Bewegung
blieb

Der VBKI-Ball unterstrich auch 2026 seinen internationalen Anspruch: Mit Hollywood-
Darsteller Ralf Moeller und Schauspieler Hardy Krüger jun. zählten prominente Gäste aus
der Film- und Medienwelt zu den Stars des Abends und verliehen der Ballnacht zusätzliche
Strahlkraft.



In den Sälen und im gesamten Erdgeschoss spielten Live-Bands wie Live Society Band,
JCB und Music in Motion und sorgten für ein vielfältiges Programm, bevor DJ Kid Chris
später die Tanzflächen in Club-Stimmung versetzte. Die Mischung aus Balltradition, Live-
Performance und moderner Partykultur verlieh dem Abend jene energetische Leichtigkeit,
die den VBKI-Ball seit Jahrzehnten prägt.



Hollywood meets Berlin: Gladiator-Star Ralf Moeller; Anette Brücher-Herpel,
Geschäftsführerin Novomatic Spielbanken Holding Deutschland; Gerhard Wilhelm,
Sprecher der Geschäftsführung der Spielbank Berlin; Carola Wilhelm | Bild: BERLINboxx



Casino on Tour: Treffpunkt der Ballgäste und Stars

Zu den prägenden Partnern des Balls zählt seit vielen Jahren die Spielbank Berlin, deren
Engagement auch 2026 sichtbar und atmosphärisch wirksam wurde. Mit ihrem mobilen
Format „Casino on Tour“ schuf sie erneut einen der beliebtesten Treffpunkte des Abends.
An Roulette- und Black-Jack-Tischen entstand jene besondere Mischung aus spielerischer
Eleganz und ungezwungener Begegnung, die Networking fast beiläufig geschehen lässt.

Gerhard Wilhelm, Sprecher der Geschäftsführung der Spielbank Berlin, würdigte dabei
ausdrücklich den scheidenden VBKI-Präsidenten: „Der VBKI-Ball gehört zu Berlin wie die
Spielbank Berlin. Markus Voigt hat als Präsident dem VBKI in den vergangenen Jahren
große Sichtbarkeit und verbindende Kraft verliehen. Sein Engagement für die Berliner
Wirtschaft und für dieses besondere Gipfeltreffen verdient höchsten Respekt.“

Die Spielbank Berlin hatte eingeladen (v.r.): Anette Brücher-Herpel; Gerhard Wilhelm,
Sprecher der Geschäftsführung der Spielbank Berlin; David Marek, Prokurist, und Mehmet
Celikoglu, Geschäftsführer | Bild: VBKI

Neues Kapitel am Gendarmenmarkt

Der Ball 2026 markierte zugleich das Ende einer Ära: Es war der letzte VBKI-Ball im Hotel
InterContinental, das über Jahrzehnte hinweg die glanzvolle Bühne dieses
gesellschaftlichen Höhepunkts bot.

Vom nächsten Jahr an wird der Ball im Konzerthaus am Gendarmenmarkt stattfinden –



und damit in einer der architektonisch bedeutendsten Adressen der historischen Mitte. Der
Ortswechsel steht symbolisch für die nächste Phase des Berliner Wirtschaftsnetzwerks:
traditionsbewusst, sichtbar im Herzen der Stadt und offen für neue Impulse. (as)





(v.l.): Dr. Angela Wiechula mit BERLINboxx-Kolumnistin Franziska Grunske und
Patentanwältin Dr. Diana Taubert | Bild: VBKI


